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Willkommen beim ZMI-Newsletter 3/2001!

Trotz Semesterferien gibt es einige Neuigkeiten!

Ganz wichtig für alle: Das ZMI bezieht zum 1. September die Räume in der
Ludwigstraße. Bitte unbedingt die entsprechende Meldung lesen!!! Sie
enthält wichtige Informationen.

Ihnen allen weiter angenehme  und produktive Semesterferien!

Sabine.Heymann
Redaktion ZMI-Newsletter

24.08.2001
_____________________________________________________________

+++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++             

»»» ZMI bezieht Räume in der Ludwigstraße!!! (S. 1)

»»» BMBF bewilligt Verbundprojekt "Medienintensive Lehrmodule in der
Computerlinguistik-Ausbildung (MiLCA)"  (S. 2)

»»» „Call for Papers“ der „Modern Language Association of America“ (MLA)
(S. 2)

»»» Das Kommentierte Vorlesungsverzeichnis „Medienbezogene
Lehrangebote“ des ZMI liegt vor!!! (Pressemitteilung der JLU) (S. 3)

+++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++
_____________________________________________________________

»»» ZMI bezieht Räume in der Ludwigstraße!!!

Zum 1. September 2001 ist es so weit. Das ZMI bezieht die neu
hergerichteten Räume im ersten Stock der Ludwigstr. 34. Der Umzug der
Geschäftsführung (vom ZiL) ins ZMI findet etappenweise in der Woche vom
27. – 31. August statt. Im Laufe der Woche werden  auch Telefone und E-
Mail-Adressen eingerichtet, so daß hoffentlich ab September die
Erreichbarkeit aller Mitarbeiter des ZMI gewährleistet ist.
Bis zur Einrichtung meiner endgültigen Telefonnummer und E-Mail-Adresse
können Sie mich weiterhin über die bisherige Nummer und Adresse
erreichen. Auch danach werden allerdings Telefonate und E-Mails, die noch
an der alte Nummer bzw. Adresse gehen, automatisch umgeleitet.
(Alte Adresse und Tel-Nr.: sabine.heymann@zil.uni-giessen.de – Tel. 16341;
neue Adresse und Tel.-Nr. ab 1. September: sabine.heymann@zmi.uni-
giessen.de).

Im nächsten Newsletter erhalten Sie eine Liste aller ZMI-
Telefonnummern und E-Mail-Adressen!!!



»»» BMBF bewilligt Verbundprojekt "Medienintensive Lehrmodule in
der  Computerlinguistik-Ausbildung (MiLCA)"

Am 31. Juli hat das Bundesministerium für Bildung und Forschung das
Verbundprojekt "Medienintensive Lehrmodule in der Computerlinguistik-
Ausbildung (MiLCA)" bewilligt.  An diesem Verbundprojekt, das im Rahmen
des Programms "Neue Medien in der Hochschullehre" gefördert wird, ist
neben den Universitäten Tübingen, Saarbrücken, Bonn und Osnabrück auch
der Arbeitsbereich Computerlinguistik an der JLU unter der Leitung von
Prof. Henning Lobin beteiligt. Die Verbundparter werden sich bis Ende
2003 damit beschäftigen, Lehrinhalte im Bereich der Computerlinguistik und
Sprachtechnologie digital umzusetzen und in virtuellen Lehrveranstaltungen
verfügbar zu machen. Das mit 315.000 DM geförderte Gießener Teilprojekt
konzentriert sich dabei auf den Bereich der Texttechnologie. Zusammen mit
zwei weiteren derartigen Verbünden, an denen die JLU beteiligt ist (Medizin,
Kunstgeschichte), ist die Bildung einer dem ZMI assoziierte Arbeitsgruppe
beabsichtigt, in der Erfahrungen und Methoden der Computerunterstützten
Hochschullehre ausgetauscht und und optimiert werden sollen.

»»» „Call for Papers“ der „Modern Language Association of
America“ (MLA)

Call for Papers
Modern Language Association of America (MLA)
Convention New York City, December 2002
Discussion Group Media and Literature

Digital Narrativity
Readings of hyperfiction and hypermedia narratives, new vocabularies,
concepts, typologies: interactivity, ergodicity, immersion,   story/discourse,
literacy vs. audio-vision, ephemerality, authorship,   hoaxes and ethics,
cyberdrama, technocultures, etc.  Papers or 250-word abstracts and bio-
blurb by 1 Mar. 2002: Eckart Voigts- Virchow, Giessen University, Germany,
e-mail:
eckart.voigts-virchow@anglistik.uni-giessen.de
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„Medienbezogene Lehrangebote“ des ZMI
Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis erschienen

Das „Zentrum für Medien und Interaktivität“  (ZMI) der Justus-Liebig-Universität gibt zum Wintersemester 2001/02 zum
zweiten Mal das kommentierte Vorlesungsverzeichnis „Medienbezogene Lehrangebote“  heraus. Es umfasst einschlägige
Lehrangebote aus sieben Fachbereichen, darunter aus den Fächern Rechtswissenschaft, Wirtschaftswissenschaft en,
Politikwissenschaft, Soziologie, Erziehungswissenschaften, Kunstpädagogik, Geschichtswissenschaften, Kunstgeschichte,
Orientalistik, Germanistik, Computerlinguistik, Deutsch als Fremdsprache, Anglistik, Romanistik, den Didaktiken,
Sprachwissenschaft, Angewandte Theaterwissenschaft, Sportwissenschaft und Agrarwissenschaften. Die
medienbezogenen Lehrangebote werden den fünf Sektionen des ZMI zugeordnet:
•  E-Business/Politics/Government,
•  Medienpädagogik,
•  Technisierte Kommunikation,
•  Wissenschaft, Fachinformation, Medien
•  Kunst und Medien.
Außerdem werden Veranstaltungen zu Grundlagen, interdisziplinäre Veranstaltungen, Weiterbildungsstudiengänge und
sonstige Lehrangebote präsentiert.

Das kommentierte Vorlesungsverzei chnis „Medienbezogene Lehrangebote“  liegt in der JLU an folgenden Stellen aus:
Phil I: Haus D, Raum 408 (Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik, Mo – Do 9-13 Uhr)
Phil II: Haus E, Raum 117 (Geschäftszimmer Institut für Politikwissenschaft)
Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat Medien, Haus B, Raum 2 und Raum 13b
Juridikum, Öffentliches Recht III, Licher Str. 64
Und ab 1. September 2001:
ZMI, Ludwigstr. 34, 1. Stock

Kontakt:

Sabine.Heymann@zil.uni-giessen.de
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